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Unaufhaltsamer Aufstieg basierend 
auf soliden Prinzipien
CMC ist seit über 20 Jahren in der Herstellung von Hubarbeitsbühnen tätig, einem Sektor, in dem es heute welt-
weit als Bezugspunkt hinsichtlich der Qualität seiner Produkte und der Effizienz seiner Organisation gilt, wie der 
Hersteller betont. Zu seinen Stärken gehört die Fähigkeit, Innovationen anzubieten, die den tatsächlichen Bedürf-
nissen der Benutzer entsprechen, und die große Aufmerksamkeit, die den Kunden auch in den Phasen der tech-
nischen Unterstützung und der Kundenberatung nach dem Verkauf gewidmet wird. 

CMC wurde 1998 auf Initiati-
ve von zwei dynamischen Unter-
nehmern, Carlo Mastrogiacomo 
und Michele Moretti, gegründet, 
die aufgrund der großen Er-
fahrung auf diesem Gebiet be-
schlossen, Produkte auf dem 
Markt anzubieten, die sich durch 
ein hervorragendes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis auszeichnen, 
um den Anforderungen der Be-
nutzer bestmöglich gerecht zu 
werden.

Es ist genau diese tiefe Kennt-
nis des Marktes, die das Unter-
nehmen im Laufe der Jahre dazu 
veranlasste, mit neuen Lösungen 

zu experimentieren und seine 
Produkte durch den Einsatz im-
mer fortschrittlicherer Technolo-
gien zu perfektionieren.

Im Jahr 2007 erfolgte die 
Markteinführung der ersten 
selbstfahrenden SUP Elephant 
12-Plattform mit Kettenantrieb. 
Ein Produkt, das nach Herstel-
lerangaben für die damalige Zeit 
noch zu innovativ war, nach ei-
nigen Jahren jedoch zu einem 
wachsenden Erfolg in Italien und 
im Ausland führte – dank ihrer 
Vielseitigkeit des Einsatzes in den 
unterschiedlichsten Branchen. 
CMC ist sich seines Potenzials 

bewusst und beschloss, neben 
den klassischen LKW-Arbeits-
bühnen eine ganze Reihe von 
selbstfahrenden Plattformen mit 
Kettenantrieb zu entwickeln. 
Diese Wahl hat sich als erfolg-
reich erwiesen und bringt das 
Unternehmen dazu, seinen Um-
satz (der 2018 20 Millionen Euro 
erreichte) rasch zu steigern und 
seine Konstruktions- und Pro-
duktionskapazität zu verbessern.

Um den wachsenden Anfor-
derungen des Marktes gerecht 
zu werden, verlegte CMC 2016 
seinen Hauptsitz an einen neu-
en Standort in der Industriezone 

von Bari. Hier und in den beiden 
anderen Fabriken für Tischlerei 
und Malerei arbeiten die mehr 
als 100 Mitarbeiter (mit einem 
Durchschnittsalter von 37 Jah-
ren) mit großem Einsatz daran, 
die Flut an Aufträgen zu erledi-
gen, die in den kommenden Jah-
ren voraussichtlich noch weiter 
zunehmen wird.

Die CMC-Produktionslinie ist 
komplex und in mehrere Phasen 
unterteilt. Jede Komponente wird 
vor dem Zusammenbau einzeln 
getestet, um die Verarbeitungs-
qualität zu überprüfen. Höchste 
Aufmerksamkeit wird der Mon-

 Jüngster Neuzugang im CMC-Produktprogramm: die Raupen-Arbeitsbühne S23.
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DINO RXT
Maximale Arbeitshöhe bei 
minimalem Eigengewicht

Neu 220RXT

tage mit Hochleistungskompo-
nenten gewidmet, während der 
Lackierprozess 14 Vorgänge um-
fasst, um die Struktur vor Ab-
nutzung und der Einwirkung von 
Witterungseinflüssen zu schüt-
zen. Um maximale Sicherheit zu 
gewährleisten, wird jede Platt-
form aus Komponenten höchster 
Qualität zusammengebaut und 
jedes Modell wird Dehnungs-
kontrollen und Strukturanalysen 
unterzogen, die bei Tausenden 
von Arbeitseinsätzen eine perfek-
te Widerstandsfähigkeit gewähr-
leisten.

Alle CMC-Produktionspro-
zesse entsprechen den Qualitäts- 
zertifizierungsspezifikationen 
von UNI EN ISO 9001. Die 
CMC-Produkte erfüllen auch 
die Anforderungen der AS 
1418-Standards für Australien 
und verfügen über die TÜV-Zer-
tifizierung für den amerikani-
schen und kanadischen Markt.

Die CMC-Plattformen sind in 
den Ländern aller fünf Kontinen-
te täglich im Einsatz: Vereinig-
te Arabische Emirate, Algerien, 

Saudi-Arabien, Australien, Bel-
gien, Chile, China, Kolumbien, 
Südkorea, Ägypten, Frankreich, 
Deutschland, Jordanien, Groß-
britannien, Griechenland, Israel, 
Indien, Italien, Kuwait, Litauen, 
Martinique, Niederlande, Oman, 
Katar, Rumänien, Schweden, 
Slowakei, Thailand, Tunesien, 
Taiwan, USA. Nächstes Ziel des 
Unternehmens ist: Die Festigung 
und Verstärkung seiner Präsenz 
auf den bereits eroberten Märk-
ten – insbesondere auf den euro-
päischen Märkten.

Der bisher erzielte Erfolg ist 
für CMC kein endgültiges Ziel, 
sondern die Bestätigung der 
Wirksamkeit ihrer eigenen Be-
mühungen und der Qualität ihrer 
Entscheidungen. Es ist ein An-
sporn, in jeder Arbeitsphase wei-
terhin nach Spitzenleistungen zu 
streben. Beginnend mit den For-
schungs- und Entwicklungsakti-
vitäten, die für ein Unternehmen, 
das seinen Wettbewerbsvorteil 
auf Innovation aufgebaut hat, 
eine strategische Bedeutung er-
langen und es ermöglichen, dem 

Markt immer effizientere Pro-
dukte anzubieten.

CMC S23-Plattform

Der jüngste Neuzugang im 
CMC-Produktportfolio der Rau-
pen-Arbeitsbühnen ist die S23. 
Die geometrische Plattform mit 
Doppel-Pantograph, Gelenkarm 
und Ausleger, bietet eine Arbeits-
höhe von 23 m und eine uneinge-
schränkte Reichweite von 12,4 m  
auch bei maximaler Tragkraft. 
Eigenschaften, die sie zusammen 
mit den „auf Türen zugeschnitte-
nen“, kompakten Abmessungen 
und den drei verschiedenen Ab-
stützbereichen zu einem idealen 
Werkzeug für jede Art von An-
wendung im Innen- und Außen-
bereich machen.

Die S23 wurde aus hochwerti-
gen Stählen hergestellt und zeich-
net sich durch kompakte Abmes-
sungen, geringes Gewicht sowie 
hohe Leistung aus. Selbst bei ei-
nem Gewicht von nur 3.000 kg  

erweist sich die S23-Plattform 
als solide und widerstandsfähig. 
Letzteres Merkmal ist im Hin-
blick auf die Leichtigkeit des 
Transports von enormer Bedeu-
tung. Die S23 ist auf einem An-
hänger verladbar und kann von 
einem Pkw gezogen werden, was 
die Benutzer ein für alle Mal vom 
Transportproblem befreit. Ma-
ximale Sicherheit garantiert das 
Self Control System – SCS. Ein 
elektronisches System, das bei-
spielsweise automatisch stabili-
siert oder auch die Geschwindig-
keit regelt.

Durch eine einfache und in-
tuitive Fernbedienung, die bei 
Nichtgebrauch sicher in der 
speziellen Cover-Box verstaut 
werden kann, ist auch die Manö-
vrierfähigkeit hervorragend. Ne-
ben der Standardmotorisierung 
mit einem Honda GX390 mit 
Benzin, gibt es auch die Diesel-
motorversion Kubota Z602, die 
Hybridversion mit Honda-/Ku-
bota-Motor + Lithium-Batterien 
und die Elektroversionen mit ei-
nem 220V- und 110V-Motor. BM




